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Der Weg ist ihr Ziel.
Von Carla Mülhens

Wenn alte I-landwerkskunst auf moderne Formen trifft und Tiefe
auf Leichtigkeit, dann waren vermutlich Zanellato/Bortotto am
Werk. Seit zehn Jahren setzt das Duo Akzente in der Designwelt.

Da ist etwas, das ihre Entwürfe eint, so unterschiedlich diese auch sind.
Eine gewisse Heiterkeit, Unbeschwertheit. Etwa beim Paravent Man-
dala fair die Kollektion Ohjet,s IVornades von I.onis Vuitton, der dank

kreisrundem Ledergeflecht an übergrol3e Traumfänger erinnert. Oder beim
Sofa Vela für Saha, das so schön prall wirkt, als sei es aufgepustet. Die beson-
dere Ausstrahlung der Objekte hat viel mit ihren klaren und zugleich dytTami-
schén Formen zu tun, vor allem aber mit der Philosophie des italienischen
Duos. » Wir sind nicht auf einen Stil fixiert, es ist eher eine Methode+», sagen
Giorgia Zanellato und Daniele Bortotto. » Wir erzählen Geschichten von Orten
und Menschen, von ihren Traditionen und ihresn tllltaK. Daher kann es vor-
kommen, dass Betrachter in unseren Entwürfen Vertrautes wiedererkennen. r<
2013, nach ihren Industriedesignstudien in Venedig und Lausanne sowie ei-
nem Aufenthalt in der Fabrica, dem Kreativlabor von Luciano Benetton und
Oliviero Toscani, eräffneten Giorgia Zanellato, 1987 in Venedig geboren, und
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Segel. vol.} Wind gebl;ihrt:
dere poets%lnen

43;Id vor Augen éntstend
So'a Velo (Saba Italia)
Rechte Seite Giorgia
Zanella`c und Daniele
Borto:to in Venedig, mer
Stadt, die aie irr7mer
wiedei ,rispi iërt. Neben
Möbeln und Acr.essoires
für bedeute-nde Marken
kreieren sie auch Editto=
nen (")r Galerien_ Gerade
iräumen sie davon, ein.
Buhnenhild Fur ein Thea-
terstüLl< z, gestalten.

ZANELLATO/BORTOTTO
za nel latobo rtotto.com
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t/ Inspiriert von den Mosaiken des Markusdoms in

Venecig naben Zanellato/Bortotto für das fradi-
tionsuntcrnchmcn De Castelli die außergewóhn-

lichen Wandtableaus Tracing Vénice aus Kupfer-,

Messing- und Stahlmosaiken gefertigt. Sie wu-den

mit Oxidatir-.ns•. Burst- und Frnsionsverfahren be-
handelt. Jedes Mosaik evoziert die Zerbrerhlichkeit

und den Verfall der Lagunenstadt. 2/ Fúr den gril

nen Salon: Gebeiztes Teakholz, das vie Eanbus-
rohre geformt wurde. bildet nach asiatischem Vor

bild die Pahmen tür Sefa, Sessel und Coffeetanle

der O_itdoorkollektion Gotin (Eth mo). 3/ Auch bei

der Kollektion Sambusue,tlie Zanellato/Bortotto

aus Zink und pulverbeschichtetem Metall fiir d e
norditalienische Sch-niede Dante Negro entwar-

=en, gaben 2ambusrohre den Lock vo-. 4/ Marmor

goes Pop: D e Fießenden. farbigen Muster a-Jf den

sechseckigen Vasen der Linie Marble Ncrbling für

die Manufaktur Del Savio ioto werden mit der ost-
ichen papierrnarmor erurgster-hnik Prs,rhaffen.
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Daniele Bortotto, Jahrgang I 988 a us dem Fria ul, ihr Studio in Treviso. Ihr ers-
tes gemeinsames Projekt war eine Hommage an Venedig: die Kollektion Acqua
Alta (italienisch: Hochwasser), die von Elementen inspiriert ist, die Zeit und
Flut in der Stadt hinterlassen haben — verblichene Farben an Mauern, die jetzt
auf Stoffen von Ru belli schimmern, oder mit Wasser bedeckte Treppen, die ím
Teppich Giudecca für cc-tapis verewigt sind, »Es war eine grandiose Gelegen-
heit, mit alten Handwerkstechniken zu arbeiten, die mit Venedig verbunden
sind, und mit ihrer Hilfe die Schiinheit der Stadt einzufitngen. «
Die Beziehung zwischen einem Ort und dem Lauf der Zeit, die Neuinterpreta-
tion von überliefertem Know-how, ist seither das große Thema der beiden.
Den Vorwurf der Oberflächlichkeit, der oft im Zusammenhang mit Leichtig-
keit auftaucht, ist bei ihnen unangebracht. Bei ihren Projekten geht es zudem
nur selten um den reinen Entwurf eines Produkts, sondern meist auch um neue
Wege in die Zukunft. So tiffneten Zanellato/Bortotto für Del Savio 1910, einem
Traditionsun.ternehmen für Marmorbüden, ein ganz neues Kapitel — mit drei-
dimensionalen Kreationen aus Marmorresten. Mit dem Metallspezialisten
De Castelli erfanden sie einen frischen Look für gehämmertes Kupfer — für
die Coffeetable-Serie Drops. Und zusammen mit der sardischen Manufaktur
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7/Collage aus Marmorres-
Ien: Tablett aus. der Se-ie
Ma-hfp Marbling (Del Sa-
vio 1910). 2/ Die Be stel6
lische Teo erirnc-rn an die
Kirppelr großer Kirchen -
nur balanciert hier eine auf
der andPrérr (Saba Italia).
3/ 1-ans von Louis Vuitton
erkennen 3ofort die Blüte
ausde-n ikonischen Monm-
¿;ra mrn- Mba sker wieder: Pa-
ravent Mandala aus kunst-
voll ge{loctitenen Leder-
sQreiPe-+, Kollektion Objets
/Vomddes (Louis Vurtton).
q/ Die Laterne, e'benfalls
Objets Nomudes, aus bur-
lem Leder in Wabenoptiis
sorgt für poetische Schat.
f,-•nspïele{Louws Vi,itton).
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